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Brandenburg.
Berlin. 3nt freiet des Sujcih

rigcn Diinstjubiläums dcs
kS Knmtticrgcrichlj Dr. Direnefrnrnm

eisck'ncJstiMi,!istcr ScliöiifleM,
Vcrtrctcr wö Richter . CuKcß'uiniS des

ttammergerichtsu. A. Prcisidcnt Cett

fislu, der öf teste Stacitspräsident. gab derv
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sitl)ciiotii uui ur tue aus Kraipiv'
duktion gehaltenen Thiere. In sin

stcrcnStällenveiliercndiePferdeendlich
jede Energie, bclominen schlechte Augen
und werden scheu und niibtiauisch.
Ein grelles Licht ist jedoch den Pferden
nicht zuträglich. ES beeinträchtigt iljre

Ruhe und oeivirtt, ivenn es diiett av(
die uaen fallt, Aue.eniibel. Am

wolilstei, 'iihkn sich die Pseide, vei,,i
t vciii Stalle eine gelv.'tip.e Helle

l);nscht, welche siir etrniilvte Tijietc
i in Halbduntel zu wir. nudeln ist, Weil

diese sich in dunlle nijt sinsterenj
, Siällen am besten ausiuhcn.

Ohne gehörige reine, frische Lust
zum Einachmen bleibt kein Thier ge

fund ; Vorrichtungen für Lufter

Neuerung (Ventilation etc.) sind da

her von der gröbtcn Wichtigkeit bei

jeder Stalleinrichtung.
Reinlichieit im Stalle, wie über

'
Haupt i der ganzen Haltung der

j Thicrc ist eine Haupibcdingung siir
daS Gedeihen derselben. DaS Pseid
iitjlciuiiriTC hab! jede Unteiijichteit
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erchruna AuMc, welche der Jubilar
den !i reisen der Juristenweli und au

Kcrhalb Derselben genieszc. Ober
. staatSanmall Bachler brachte, die ßlliicf.

wünsche der Staat!jawaltschast dar.
Zahlreiche Deputationen aus den strei
scn der Beamten Berlinsund der Provinz
folgten.

Provinz Hannover.
B e n t h e m. Der beim Kolon

Busnian Samern in Dienst stehende

Kncchi Krumdick war aus dem Boden

mit dem Auspacken von Stroh beschäs

tigt unbsiel bei dieser Gelegenheit durch

die offene Bodenluke auf die steinerne
Diele, so dass der Kops vollständig zer

quetscht wurde und der Tod sofort ein

trat.

G e e st e m ü n d e. Der Kaufmann
Dicclhosf erselptz während der Hasenjagd
in der Feldmari Wehdel durch einen un

'
ßliidlicicn Zufall feinen Schwager
Oiednch Witte.

Provinz HesfenNassan.
6 o m be r g. Der älteste Bürger

mcister 1, deutschen Reiche, Herr Win
ter hier, der im Februar 1897 fein 84.

Lebensjahr vollendet, begeht am X. Ja
jnuar t. Js, sein öajähriges Dienst

Jubiläum als städtischer Beamter.

Marburg. Wegen versuchten

Mordes verurtheite das Schwurgericht
den L4jäbrien Landwirth Jung aus

Cappel zu zweieinhalb Jahren Gesang-nif- j.

Jung hatte versucht, seine Ehe

stau, die ihn mit Eifersucht quälte, im

Bette mit einem Dreschflegel todtzu

schlagen.

Provinz Pommern.
Vehlingsdorf. Von einem

Pferdetritt vctäubt, siel der Kutscher

Alant über einen Baumstamm und brach

sich das Genick, Er war sofort todt.

Dramburg. Im nächsten Jahre
feiert die Stadt das Jubiläum ihres

Njährigen Bestehens. Geplant sind

grobe Festlichkeiten, Enthüllung eines

Kaiser Äilhelm Denkmals. Festzug
und Festspiel; eine Geschichte der Stadt
schreibt Dr. von Niessen als Festschrift.

Provinz Posen.
Schneidemühl. Der Unter

vffizier Gustav barmann, von dem vor

einigen Monaten das Gerücht ging, dasz

in inBaltimore verstorbener Onkel ihn
zum Erben seines hinterlassenen Ver

m?gcns im Betrage von über 1,100,
000 Mark eingesetzt habe, hat sich durch

einen Revolverschusz getödtet. Harmann
Aztte sich bereits ganz in die aiolic d

'liinttiaen Millionärs hinernactraumt
.. ... .i. t. t t fi iunn in rnc un tr Dfrnritninci tuut. uiui

Unsere Prämien'
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Wv linsn liiiflt, lnfe dich ruhig nieder,
Vdse Wenschen hiibe keine dcr."

i.5ii,e Eamniliing dc besten deii'chci
'id englitckcii Niitiviiiil! und rZZollülieder
mit Milsi! Begleitung,

Dieses Buch enihätt M deuische uud

nglitchc Blki, Jäger-- , Svldaien,,
Trink,, Waiider', Ox,r', (Yc si tschesls
"tib Sicitionnl Lieder und wird in, Ein,
elN'Brrkcius nicht unter M) Cent adge,

geben.

Dutschicrlkas.tkr Hauk-arz-

Ein medizinischer Rathgcber für H,,z
uno Familie bei Unfällen und Krcinkheii
teil von Dr, mcd. Miiximilian Herzog
praktischer Arzt in tzhiecigo, III., chemc

liger Arzt am Deuische Hospiiat zu
Ohio, Diese Buch ist 25

Seiten stark und enthält Beschikidnngeu
und Rezept für fast alle de Menschen
behastende Kranlheile und svllle in fei

ntni Haushalt fehlen. Wir senden rliU

gc8 Buch bet Blnausbezahliiiigd! Ab
oniikniciit? als Piämie Porlosiei an jkde

Adresse.

TU belrogcne Braut
oder: Nur eine Fischerstochlci'' on

F. W, Dcihliiic,,,.

Eine interessante und unterhaltende
iZrzatiliing.

Teflot Zernowtlj
und ,, Villa Monttosc." zwei unteiil!
tende lind spannende Sizlihlungeii
Illustrationen von Frau tri.;jeö(t'
ing.

Fürst Biöma- -
und die Wiedererrichlniig des T''!l!c?en

Reiches.

Achtzig Jahre in Kampf uno E:e j.
Ticsk nikilhvolle Buch iviid Vcch

umsonst zugeschicki, wenn Zhr des All!
onnenieiit ein Jahr im Borauö b zahlt.

ins Bequemt HaiidduÄ,
Eine Million T hc, lsnch e.
Wir senden jedem Abonnenten, welcher

?as Abonnement aus den Staats An,
zeiget" (2.00) ein Jahr im Borcu be

zahlt, Canklin's bequemes Handbuch
nützlichen Wissens und Atlas der Welt"
für Mechaniker, Kaufleute, Adoolatc.i,
Aerzte, Landmirthe, Holzhändlcr, Van
kiere, Buchhalter, Politiker und allerlei
Klassen von Arbeitern in llei? GeschaslS
zweigen. Enthaltend außerdem über
2000 Nachmeisungeu wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biographischen, politischen,
geographischen und anderen Werken von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25
Cents.

Diese Prämien werden nur gegen
Vorausbezahlung versandt und können
wir dieselben als interessante, unterhalb
tende nnd Nützliche Bücher empfehlen.

Die Herausgeber.

Avreffe Aenderung.
Wir ersuchen jene unserer Abonnenten,

welche ihren Wohnort wechseln, uns da
von in Keniitnitz zu setzen, damit wir die

rechlzeilig besorgen
können, so daß in der Zusendung de

Blatte keine Störung eintritt. Gleich,
zeitig mit der neuen Adresse sollte auch
angegeben erden, wohin der betreffende
Abonnent bisher die Zeitung geschickt er
hielt.

Meldung nuer vonnteu.
Jedermann, welcher einen neuen Abon

ten, sei es hier oder in der alteuHeimath,
anmeldet und das 'Abonnemenlsgeld für
denselben auf ein Jahr im Loraus ent,
richtet, erhält eine der obigen werrhvol
len Prämien, Der neue Abonnent hat
ebenjalls aus eine Prämie Anspruch.

Bucklen's Ariltca Lalbe.
Tie beste Salbe in der Stadt für Elan,

den, eschnnire, rnulir
Hände, iedergeschmure. Hiidnera'ram
und alle Arien n HantauSichlaa! sei
ner ist dieselbe ein sicheres Heilmiilel ae
gen öämorrboiden, wenn mir, so mir
da aufaemendeie Geld zuruckerftatt!!.
Es mied volllommene tfutcitecnljeit aa
rantirt oder bat (Selb zurückg?aeb?n an-de-

Preis 25 Eenis per Schachtet, ,j
verkaufen bei I. H. rarte.

Geld leicht verdient.
Irgend eine Person mit durchschnitt,

liche Kefchäftökenntniffen kann von 15
$35 die Weche verdienen, indem sie

u,.sere wendbare Kane der Ver. Staaten
und der Welt verkauft. Sechs Fuß lang.
Elf prachtvolle Farben. Dieselbe ist so

schön ausgestaltet, dag ,!e leicht zu ver-

kaufen ist. l?rfahrene Verkäufer verkie
nen ver Wocde. iraend ein Utibmn

iMann kann H5 verdien. Sendet
.! fm ein lZemplar und Bedingu,,!

gen. Alleinige Verkautsgebiet.
Rind. McNalk v A C .

ISO 1.4 Adams St.. Chicago.

1s kr. BeMe, tttldxr alt Zshnarzt in
Scften tmti Icichn, sucht, bciift jainmüi.
i Jnftrunikiiie eines KabraritH er l.

Terlelt hat tt in feinre Rung joirflt
gebracht, tat n fcbnt us,ielk tena,
IXm Pattenlc irgend Mklch Echmn-:c- z

nurfachen. Lalia lock. II. El. ji. C 1 51

V Die besten Mehlgallungen. Wc!,en
und liefern die iffiilt.T Aal
ler'MillS; Office: 137 nördl. 14. tr.

ZluSgezeichnete Sommer rcu.!. Per,
eliliiröiste u dgl., felbstiemachk. i

und fchmackhafl. zu haben beim tc'.cvi
len stleischer Z e r d. B i g t, l I ,',

södl. . s'ra.

skr die Eilbrief, und Telegraphenboten
ine gröbere Änzahl Fahrräder, zwecks

schnellerer Bestellung bei den großen

Entfernungen in Köln beschisst. In
der letzten Stadtverordneten Sitjung
wurde eine Eominission von sechs Mit
gliedern gewählt, welche Schritte thun

soll zur Beseitigung der ilmirallung
von Dentz und zur Elrichtung einer

zweiter festen Brücke.

Provinz Sachsen.
Erfurt. Im Nathhaus wird das

mehrfach erwähnte, weil wiederholt be

schädigte Bild der Sage übermalt und

bei dieser Gelegenheit mit einem Schleier
belleidet werden.

Die von einem Mvtorioagen übersah

rene Wittwe Tasch ist ihren SJeilejjim

gen erlebn.

Provinz Schlesien.
Ornsdo rf. Auf der Stelle ge

'
tobtet wurde der Mafchinengehtlse Friese

in der Nichtcr'fchen Papiersaurit, der

beim Einführen in die Maschine Hin

eingezogen ward.

K a t t o m i tz. Der wegen Mor
des mittheilte Arbeiter Silatuä wur
de zu t,ensläglichcr Zuchthausstrafe

begnadigt.

Provinz EchleswigHolstein.
S ü d c r w i s ch. Das anderthalb

jährige Sirnd des hiesige Aibeiiers Her

mann haack ertrank bei seinem Grosj

vaier in Krumwehl in einer Wasser

tuhle.

T ö n n i n g. An seinem 8. Ge

ourtsiag starb der Senator a. D. W.

Schubart, der seit oem Jahre 1834

Bürger unseres OrteS war.

Provinz Westfalen.
B e st w i g. Dieser Tage ist bei

ittuttlar ein 18jä!,riger junger Mann.
Ütamens Senge, aus der Alftert von

einem 19jährigen aus Osiwig durch

einen Messerstich in den Unterleib

schwer verletzt worden und nach einigen

Stunden qualvollen Leidens gestorben.
Der Thäter ist verhastet.

H a sz l i o ii a u f e n. Der Berg
mann öuii. Wallbruch zu Halloh wurde

nach vorausgegangenem Streu von

Beigmaun Wiih. Möller zu Schmiede'
strasze durch einen Messerstich ins herz

getödtet. Der Mörder wurde verhastet

und in Untersuchungshaftgebracht. M.
soll ein ruhiger Mann sein, dem das
beste Leumuudszeugniszzur Seite steht,
er bedauert-di- unselige Thai, zu der

cr von dem Wallbruch gereizt sein soll,

tief.

b ö n t r o p. Ein blühendes Men
schenleben ist hier einer Blutvergiftung
zum Opfer gefallen. EinjungcrMann,
Namens Heinrich Rotthauwe, kratzte

wr einigen Wochen ein Pöckchen am
Kinn offen. Hierdurch entstand eine

Blutvergiftung, woran R. dieser Tage
im Augusta-hospit- zu Bochum ge

storben ist. Die Kunst der Aerzte hat
ihn trotz mehrmaliger Operation nicht

zu retten vermocht.

Bochum. DerRaubmörderSlotia,
der den Maurcrlchrling Pfefsermann
in der Nahe von RecklinghauscnÄber
siel, tödtete unv beraubte, wurde zum
Tode und zehn Jahren Ehrverlust ver

urtheilt,

H e e p e n. Der von seiner Frau
getrennt lebende Arbeiter Stieghorft
aus Altenburg wurde aus dem Ofen
einer hiesigen Ziegelei, wo er jedenfalls
in der Nacht warmes Unterkommen ge
facht hatte, todt ausgefunden. Allem
Anschein nach ist er infolge Einathmung
der Kohlendünste erstickt.

Heibede. Der mit einem Stich
ins Herz todt aufgefundene Bergmann
F. auö Hcven wurde unter kriegerischen

Ehren von dem Kriegerverein zu Grabe
Heieiiet. AIS der Geistliche seine Ncde
beendet halte, wurde am Grabe untcrdem
Verdachte des Mordes der Druder

des Getödtctcn rhaftet.

Sachsen.
Ober Cunnersdorf. Im

Ärmenhaufe erhängte sich der frühere

Bahnliofsnachtwächter Ullrich, ein dem

Trunte ergebener Mann. Derselbe
hatte Aufnahme ins Armenhausbegert.
war jedoch abgewiesen worden. Er
stahl daraus ein Brod, wurde dabei er

tappt und nun doch ins Armenhaus vor

läukiz in Arrest gebrackzt, wo cr tzandan
sich legte.

B l a s e $ i jj. An der Kreuzung
oer Toliewiizer und Dampsschissstrake
wurde der Braumeister Braune aus
Niederpogritz beim Ucberschreiten der
Geleise von einem vom Bahnhose kom

mendcn elektrischen Wage überfahren

und getödtet.
Freie Städte.

Hamburg. Holger Drachmana,
der hier lebende Autor von ..Taufend

und eine Nacht", feierte sein fünfund
zwanzigjähriges Schriftstellcr-Jub- i

läum. Der Dichter ist sehr kränklich.

Es ist sraglich. ob er a der Jestvor

Peilung wird thcilnehmen rönnen, die

das Alionaer Stadtthcater mit seinem

Märchcnspiel ..Es war einmal" vcran

stalten will.

In ckcm hiesigen Holel hat sich der

Vkiwaltungsfetretär der Ilniversitäis
klinik in Kiel Karl Schindler erfchos

fen. Er soll wegen Unterschlagung

flüchtig gewesen sein.

Oldenburg.
Vechta. Aus du Chaussee in der

Rahe ron Vechta. wurde der Zeller

Bergmann beim Abspringen vom Wage

so glücklich von einem Pferde wider

den Leib geschlagen, dzgan seinem Aus

komme, gezwciselt wird. Im Fischerei

Hase zu Gcestcmünd ertrank der au!

StrücklinzengebürtigeArbeiterdeEaine.

Branns chweiz.

Ter Arbeit

Wituc vaiine Ivuive aus iki ouic
nkngeleii der Staatsbahn unweit des

Bahnhofs todt aufgnunden. Wahr

schcinlich hat cr. um sich den Weg nach

seiner Wohnung abznlükzen, dic Geleise

überschreite wolle uud ist dabei ver

glückt.

Ärvsiherzogthnul Hessen.

Dingen. Der It.jährige Real

schülerWolszeisttcdenllZjährigenBuch
binderlehrling Sewig einen scharf gel

denen Revolver. Plötzlich krachte ein

Schuft, und der junge Sewig fiel ge

troffen zu Bcde. Man brachte den

Schwerverletzten in das Hoöpital, wo

er alSdad starb. In der Aufregung
wollte der jugendliche Thäter sich ein

Leid anthun, was jedoch verhindert

wurde.

Baticrii.
Deggendors. Ein vielgereister

Teggendorfer. der Anwesensbesilzers

söhn und Conditor Karl Lchmierdorser,
Her fast alle Erdtheile gesehen, ist kürzlich

im 35. Lebensjahre in Johannesburg

Afrika) gestorben. Ende August unter

nahm Hr. Lchmierdorser mit einer

roszeren Gesellschaft einen Jigdzug
,n Innere Afrikas; aber er und drei

seiner Begleiter wurden von einem vo,en

yicber Inigciasft.

RegenSburg. Eine schauerliche

Blutthat verübte ein hiesiger Mebger
barsche, indem er in Wcichs seine Ge

liebte erstach und sie alsdann ins Wasser

warf, woselbst die Ermordete aufgefun
den wurde. Der Mordbnbe wurde so

fort verhaftet.

Erlangen. Dieser Tage kam

durch Ezplvsion einer Benzinlampc im

Arbeiterhause der Brauerei von Erlwein

und Schuliheisz ein an sich bedeuten-de- S

Jeuer zum Allsbruche, wobei ein

18jähriger Brauerlehrling, welcher nicht

rechtzeitig den Ausgang finden konnte,

vor der Thüre zusammenstürzte uud er

stickte.

Sckwarzach. Unlängst erschosz

im naaen Neisachanger der 14 Jahre
alte Krämerssohn Karl Meier seine 6

Jahre alte Schwester. Derselbe wollte

auf Spatzen schicken, steckte eine Kugel
in den Flobertstutzen. dieser entlud sich

uv wurde dic Schwester von der Kugel
in die Stirne getroffen und sofort ge

tödtet.

W ü r z bur g. In Oberclsbach

und Brcndl:izen sind je 6 Scheunen

abgebrannt ; firnn vermuthet Brandstis

tung.
München. Nach 14tägiger Ver

Handlung verurtheilte das Echwurze

richt den Aügeklagtei, Bcrchtold wegen

dreifachen Raubmordes zum Tode.

Baden.
Offen bürg. Lieutenant a. D.

Reinhardt, einer der Helden des Krieges
187vs71, ist an den Folgen seiner im

Feldzuge erhaltenen scyweren Wunden

gestorben. Reinhardt gehörte als Offi
zier der badiichen Festungsartilleric an
und erhielt während eineS Ueberfalls
bei den BasscSPcrches (Belagerung von

Belfort) eine volle Mitraillcuscnladung
mit 26 Kugeln in den Körper, die zum
Theil noch jckt nicht herausgenommen
werden konnten. Die Folge dieser ent
schlichen Verwundung war eine andau
ernde schmerzhafte Krankheit, die na
mernlich die Unterleibsorgane allmäh
lich zerstörte und schliesslich den Tod des

heldenmütigen Kämpfers herbeiführte.

Ringsheim. Kürzlich erschoß sich

der von seiner Frau getrennt lebende

36 Jahre alte Kaufmann Eugen M.
im Laden seiner Schwiegermutter. M.,
der einer sehr angesehenen hiesigen Fa
milie eniftanmt, befasz früher ein btll,
hcnocSGefchäst, dasei ron seiner Schmiß
germutter übernommen hatte, ging aber
zu Grunde, weil er sich dem Geschäft
nick? genügend widmete ; in der letzten

Zeit war er als Agent thö,?g gewesen.

Neckreu. Vor einigen Tagen
wurde der in der chemischen Fabrik
Rheinau beschästigtc Maurer Georg
Hochlehnert aus Altripp durch ein

Eisenstück so unglücklich am
Kopse getrossen, das; er in schwer rcrletz
tem Zustand nach Hause gebracht werden

mufzte.
R a u e n b e r g. In der Gostwirth

schast zum Löwen" ist eine im Pfarr
ganen gewachsene amerikanische Wasser
inelonc zu sehen, welche volle 127 Pfund
wiegt.

Baden-Bade- Um etwa 30.
jähres Mädckien. welches bis ror Kur.
zcm kleinem hiesigen Kunstzärmerals
Ladnenn beschäftigt war, hat sich dieser

Tage in einer Wiribichaft in Baden
scheuern durch einen Pifiolenf chufz in die

Schläfe ibotlich verwundet und ist die

ia Verletzung erlegen.

Württemberg.
E t u I i g a r i. T ie hiesigen städti

sche Armen- - und Hospitalbautc sind
seit kurzem fertig gestellt. Sie surd
eine Musteranlage grvszstädtischr Ar
mea wt Krankensürsorge, bilde eine

ganze für sich dastehenden Stadt,bcil
und bestehen aus einem Asyl für Ob
vuchlose.cinemArmclibausfürJamiiien
und ein?: Beschästigunzsanstalt. Das
zweistote Afnl für Obdachlose bietet
Raum für 150 Personen: daS vier
stockige Armenhaus für Familie bat
Platz für 60 Familien, für 113 Haus
zinsfreie Männer und 50 hauszinSsrcie
Frauen und Schlassäle für 85 über
zehn Jahre alle Kinder der inqcwiesc

tt Familien. Die dreistöckige Be
schäftigungZanstalt ist nachden Se(ch.':f:i

gungkarte für Männer und grauen
abgetheilt. Tie Baute sind nach
Pläne des Sladtbaurathes M i.-- und
des Bauinspcctors PantledurchaZ ,vs
sivund flueifickereriichict. a

betrag' für die Armenbauten &S) bis
700.000, für die hospitaldauten ,, ,.

000 Mk.

L aussen a. N. Der vekra
Ihete Lvioniotivführer Böcke lcr tuuioe
beim ebcrschrciten des hiesig.-,- i'A.n-geleis-

von einem Zuge .nd
war sofort todt.

Neuenburg. Der 77 Jahre
alte Kllblcr Bub erlitt Stt,'-,'-

eines inii Obst beladenen Eisenih.
Wagens derartig schwere Oueilcku iqen,
dasz nach iuizer Zeit der Tod einirat.

E l s a b 2 0 t j t i ii fl c ii.

C o I m a r. In dem Saale eines hie

figen Hotels, der u. a, ron Freimaurern
' benutz! wird, war eine Repmn, des

MauerwerlS nöthig geworden. Der
Wirih ertheiltc ein benachbarten Mau
rer den Aufrnig, den Schaden miszuoes
scrn. Der ehrsame Meister erschien nicht,
auch eine zweite Anforderung des Wir
thes blieb ohne Erfolg. Als dann der

Wirth zum dritten Male durch seinen

Hausdiener den Maurer fragen lies;, ob
er kommen wotle oder nicht, liesz dieser

zurückbestellen: In einem Saale, wo

man mit dem Teusel verkehre, könne er
nicht arbeiten."

Luxemburg.

Moesdors. Dieser Tage weidete

ver7jährige Sohn desTaglöhnerS Franz
Gutenkauf seine Kühe m der Nahe ver

Alzetle. Hierbei amusirte sich derselbe

mit einem Kameraden am User des

glusses, als ersterer plötzlich das Gleich-gewic-

verlor und m die Tiesc stürzte,
welche an dieser Stelle 21-- 2 Meter
mifzt, ohne dasz cS feinem Kameraden

gelingen konnte, ihn zu retten, und der

Unglückliche- - einen frühen Tod in dem

nassen Elemente fand.

Oesterreich.

Wien. Der herrorragende Kompo,
nist Anton Bruckner ist dieser Tage
nach langer Krankheit, 73 Jahre alt,
in der ihm vom Kaiser Franz Joseph
angewiesenen Wohnung, im allen Lust
schlosz Belvedere gestorben.

Brunn. Unlängst wurde aus der
von Lomnitz nach WochoS führenden
Gemein'zestrasze der 4l)jährige Hvlzhänd
ler Josef Janiezek auS Bedrzichau cr.
mordet und beraubt. Als der That drin,
gend verdächtig wurde der 23jährige

' Tagelöhner AloiSSlamiezekaus Zhvrsch
von der Gendarmerie ausgeforscht und
verhaftet.

i O e d e n b u r g. Die Ortschaft Hu.
nod ist bei einem heftigen Orkan total
niedergebranni. 102 Häuser, 125 Nc
bcngcbäude, fämmilichc HauSthiere so.
wie Die eingeheimste Ernte fielen den

Flammen zum Opfer. Das Elend .ist
grosz. Nur ein geringer Theil der ab
gebrannten Objekte war versichert.

G ö d i n g. Frau Anna Seidler war
morgens hier in einen falschen Zug ge
stiegen und bemerkte erst während der
Fahrt ihren Irrthum. Auf offener
Strecke ztvischen Göding und Lunden
bürg sprang sie aus dem Wagen und
wurde tödtlich überfahren.

P r e sz b u r g. Dem Saapcr Land'
mann Franz Es izmann wurde aus freiem

Felde durch einen Unbekannten mittels
zweier Senfenhiebe H Kopf buchftäb
lich abgcmähi. Von dem Thäter ist leine

Spur.
j Sch weiz.
i r, ist allen. Zum Bau der clek,

irischen Strakeiibahn Alistätten-Be- rn'

eck und der Gronergraibalm hat der Bun.
deSraiy die Genehmigung ertheitr.

Basel. Gegen hundert im Canton
Äelilin stationtrte italienische Atpcn,
jägcr, welche nachAsriia abgehen sollten,
desertirten zum gröszten Theil über die

schweizerische Grenze.

Gcillcittitittzigcs.

Ter P f e r d e t a l l.

Dic Temperatur ein gewisser
Wärmegrad hat einen bedeutendei

Einflusz auf daS Wohlbesinden oder
caS Gedeihen der Stallthiere. Werden
dic Pferde in einer zu niedrigen Tem

xcraiur gekalien müssen sie Kälte
lkidcn , so verdickt sich ihre Haut,
die Haare werden dichter, länger, grö
der, struppiger, serner wird durch eine

g!l kalte Haltung der Pseide ein bcdeu-ten- d

größerer Aufwand von Futter
nöthig. Schon für die Erzeugung der

natürlichen Körperwärme haben die

Pferde um so mehr Nabrnng nöthig,
)e (älter sie gehalten weiden. Ueber-Hau- pt

abc. suhlen sich die Pfade in
tine"i zu fallen Stall zu wenig wohl,
ols vag sie ein vorlheiltiastes Gedeihen
haben könnten. Die Fohlen wachsen
in einer zu niedrigen Temperatur
diel langsamer heran, als wenn sie in
einer ihnen zusagenden wärmeren
Temperatur gehalten werden. Eine

ju hohe Ctalltemperatur bringt aber
ebenfalls bedeutende Nachiheile ; sie

hat eiiic Erschlaffung oder Verweich-

lichung der Pferde zur Folge und wirkt
eiuck namentlich nochtheilig aus die

Älhmungsorgane derselbe ein. Pferde,
eiche zu warm gehalten werden, er

kältcn sich um so leichter, wenn sie in
die frische Lust gebracht werden, wie
es doch, auch , den lalicsten Tagen,
täglich geschehe sollte. Wo m cgi ich,

lasse man die Temperatur in einem
Pfcrdestall niemals unter 65 Grad
F. sinke und nichl über 65 Grad F.
steige,.

! Feuchte Ställe sind Brutnestcr für
allerhand äubere und innere Krank
heile der Pscide. Fohlen, welche in
solche Ställen gehalicn werden, huste
fält beständig. leide lcickt und stark
a Druse, etc., Nheumaiizmus und
Augen übel. Ferner hemmen feuchte

Slälle die Hünithätigteil der Thiere
und haben ein langes, weicS Haar zur
Folge.

I Licht ist für die 2'Jut ei noth
wendige Lebcnzbidinanz und nomcni
lich scdr ichiiz für d:e im Wacrsihum

' umworben, überhaupt von vielen Leu

icn hosirt. die ihn früher kaum beachtet
' t.ii. Qiif iwi sa i;iiA h

." fSü&fi
m-t- iw msmr

KW I "WJ
--yvy'i

Z tw.
riSmed 9)t. Sliur mefloiotUii 91treint 6 nahm

drn fflalcyen. ede wir irgend wclche bestimmte Zeichen

von Bcsseruiig wahrnakinen. der dann desterte sich

tdr Ausland sehr schnell und meiner Ansicht ach ist sie

jltil völlig Qtrgifttnt. Sie da! nenn glii,en ervin,

eingknornmen. oder sonst keine Medicin irgend weichn

ftnoE, Jnd 5. Jan, 1895. H. W.

eilte verschreiben r, Miles' Hnlmittkl, weil sie

besannt s,nd ali dai Srgebnis, Ia,,üHMr rar,
und Ersakrungcn eineS der giancndsien Alltgiieder
ibrcS Stande, und von erfadrenen Clicmllcrn genau
naiö den in seiner Praxis grdnrnchleil Borschriften de

Tr. MiieS zusammengestellt stnd.

In daden be, allen Avotkekern. Cchreiden Sie um
Dr. Milkii' Buch über da Her, und die Neroen.

Dr. MIWs Mediral Co., Elkliart, Ind.
Dr. MileS' Heilmittel mache gesund.

KARL mTZEL,
ffadiilanl vn

lgarren i

917 O Straße, Lincoln, Neb.

Li.Lr!. Hxo!is,Fsationnl lianlt,
E.fie uud O eteac, l'incnln, Neb

av, S,.Direktoren : I. M, Na;md, L. Gre.
gory, S H Burnhiim, T- W, Lowiq,
W. H. MeElvery. C. H. Morrill, A.

I. Samiie?.

Aeutsche Wirthschaft
von .

Chas. Schwär Z'
136 füdl. 10. Str., Lincoln, Sie

(in seinem eigenen Gebö )

Die feinste Lke, das berührn!
Wm. I. Lemx Bier, sowie die beste?

Cigarren stehen hier zur Beifügung.

First National Bank,
Ecke O und 10. Straße,

apital, 8U,N- - Nb,rschb
St,Beamte :

N. S. Harmvod, Präsident,
Chas. A. Hann, .

groni M. Cook, Kassirer,
C. S.Liopineott, Ain't Kaisircr

H. , grecman.Asii't Kassirer

lüinieihen
aus

Krttttd-Cigcnihtt-

aut dic Toucr vcrs!,ik-,,,er- hre und

Cultivirtearmcn.
R. B MOORE,

ichacds Block, Lincoln, Neb.

Geld
auf Land zu verleih! !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt,

'W fiv.id-- - und - Eigenthum
unter giinft'gen Bedi, gungeii zu verkam
fen.

chisss.?lz'trnd ollckti
ekchiisl.

Lk.
"I O Ss", Lincoln, e

"HOLD YOURHORSES"
WITM THC

y ITT ri A N N g fl FET Y ß fr

MmiiI Jly 4lh, WS.

1 t

ni CNIY HUMANE SÄFETY B!7
I Ux mti I oti mtral ut kort.

For 6ml r 11 HrnnoM DfMion.
Wfft for particurarB to

H. WITTMANN & CO..
LINCOLN. NEB.

iyslust: und Mnuchkner
Sie b.im mus, JZcsche
oair e ..

H. WöLTEKB",
12 süvl. H). Ztrafa.

und leidet durch eine schmuse Haltung
noch eher und stärker als die anderen

HauSthiere. Eine Allcs umsassende
Reinlichleit und Akkuratesse ist bei der

Pferdehaltung durchaus nöthig, wenn

diese mit Sicherheit ersprieblichc Re

sultaic lieser soll. Der Pferdestall
mub also durchaus darauf cingerich-te- t

sein, dab cr sich leicht und gründ-lic- h

reinigen und leicht genug rcin hal
tcn läfjt.

Damit Essig nicht in faulige Gäi

rung übergeht, erhitzt man ihn und

läb ihn einige Minuten koche, er

hält sich dann lange Zeit klar und

unverändert.

Bohnensalat, Sehr kleine, junge
Bohnen kann man ganz lassen und blob

Abziehen, gröbere Bohnen schneidet man
cntwcver in schräge Vierecke oder ganz

sein, kocht sie in Salzwasscr ab und

vermischt sie noch warm mii seinem

Oel. Salz, Pfeffer und Essig. Viele

lieben cs, seinaewiegte Petersilie und

Bohnenkraut darunter zu mengen oder

eine gehackte Zwiebel, auch macht man

häufig die Bohnen mit einer Salat
sauce aus Senf. Essig. Oel. Pfeffer
und etwas Zwiebeln nebst Petersilie
und Vo'nentraut an. Man vermischt

zuweilen auch i, Bohnen mit Gurken

oder Kopssal!,t und einer Salatsiiee
aus saurem Rahm. Essig, Oel, Psef-sc- r

und Salz.

Ein Mittel, Schweinen Arzneien ein

zugeben. Es ist bekanntlich schwer,

Schweinen Arzneien einzugeben. Man

hat dazu bei Fällen von Bräune und

Rothlauf. welche in letzter Zeit hier

und da wrgckommen sind, folgendes

Mittel angewandt : Man läfet das

Schwein durch einige Leute nicderle

gen, stcckt ihm einen Lcdcrschuh mit

der Spitze, in welche ein kleines Loch

geschnitten ist, nach unten ins Maul
und giebt dahin die Arznei. Das
Schivein kaut auf den Schuh und saugt
dadurch allmählig den Inhalt, von dem

jetzt nichts verloren gehen kann, her

null.

Milch als Löschungsmittel für Pci
troleumbrand. Wenige dürsten wissen,

welches Vorgehen gegen Petro'eum,
seuer am sichersten wirkt, daher eS hier

am Platze sein mag. einen Fall, der sich

vor kurzem zugetragen hat, zu ewäh-ne-

Bei einer Familie warfein n

aus Unvorsichtigkeit eine bren-

nende Petroleumlampe um. Man
alleS mögliche, um das Feuer zu

löschen, bis endlich, als gar nichiS helfen

wollte, das Dienstmädchen craen Topf
mit Milch ergriff und ihn über die

Flamme ausgvb. welche sofort erlosch.

Eine Freundin, der ich dieses Mittel

empfohlen hatte, schrieb mir: Bei einem

durch Zerbreeven einer Petroleumlampe
entstandene Brande hat sich daS

Mittel ausgezeichnet bewährt.

Alle anderen Versuche, das Feuer zu

löschen, blieben erfolglos ; die Milch

aber erwies sich als ein entschieden ficht

res und sofort wirksames Mittel."
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und die grobe Erbschaft cranlakt. Der

Unteroffizier musste ein ganzes Glücks

lind sein. denn, wie er erzählte, hatte er
nach äjollendunzseies2ö. Lebensjahres
in ansehnliches väterliches Erbtheil im

Betrage von 160.000 Mari anzutreten.
Wie bei so vielen Millionen Erb

schoflen von dem reichen Onkel aus

Amerika", so zerrann auch die riesige
'

Erbschast des Unteroffiziers in nichts.
rnch scheint es mit der väterlichen Erb

schuft Flunkerei gewesen zu sein. Der

..glückliche Eibe" hatte es vor einigen
Wockzcn noch vorgezogen, beim Bataillon,
dem er seiidem 4. Üivvember 1892 ange
hörte, weiter zu capitulircn. Dic Mit
liomn waren aber dem jungen Mannt
bereits so sehr in Fleisch und Blut über

gegangen, dass cr ohne sie nutzt glaubt
leben zu können. Und s erfolgte d

Selbstmord.

Provinz Ostpreußen.
Königsberg. Das Schwurge

richt vcruriheilte die 19jährige Dienst
rnarl Kranke wegen Giftmordes an der

71iigcn Wittwe Glage zu Weidch

jrenVim Tode. Die Angellagte hatte

auch gegen die Tockter der Ermordeten

und deren beide Sohne einen Mordver

sucb begangen.

Iiheiuprovinz.
Erkelenz. Dieser Tage ereig-

nete sich hier ein schrecklickcr Unglücks

fall. Die 84jährige Wittwe L. stellte

de Lufllessel einer Bierpumpe mit
'
Wasser gefüllt auf den Ofen. Dann

setzte sie sich aus einen neben dem Ofen

stehenden Stuhl und schlief ein. Als

, nun das im Kessel befindliche Wasser

verdampft war. explodirte der Kessel und

slog mit einer derartigen Gewalt gegen

die Decke, daß er dieselbe durchbohrte

und aus den Flur der zweiten Etage
niederfiel. 2itt neben dem Ofen si

tzend Fra urde schrecklich zugerichtet.
'
Ein nicht Beil entferntes Fenster und

mehrere Glazlachen wurden zerirümmert.

Die bedauernberi! Frau liegt unter

furchibare Schmerze darnieder.

Köln. Neulich wurde ein Cchut

maniriufdem 2)cu&ft Werft von Stroi
chi"i5Zkiz:if!tn unk in den Rhein ge

tforfen; er hielt sich den Fugen
der Werstmaiicr fest und lief um hülfe.

Tje wurde ibm auch durch Schiffer zu

.theil; mit Mühe ttmrt tt gerettet.

Die Strolche sind unerkannt ntslohen.

Elberseld. In baklingbause,
tödtete Im Skeit crgmann Mölln
durch (int Messerstich KS Herz de,

Lcrgman, Walbruch.

a4)f. Die Klembahnsireck

Forst . Eilmdors ist dieser Tage eröss.

et worden.

K Z l . Die Oberpostpireciio hat Dr. WllM' Piln P'lScnrc I

y


